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1  WENN DER  erste Schnee 
fällt, sieht die Welt gleich ein 
bisschen schöner aus. Man 
kann im Schnee spazieren ge-
hen, Schlitten fahren oder einen 
Schneemann bauen. Schnee und 
Eis können aber auch gefährlich 
sein. Fußgänger und Autos rut-
schen und dann passieren schnell 
Unfälle. Deshalb wird Streusalz 
verteilt – jedes Jahr etwa 1,5 Mil-
lionen Tonnen in Deutschland. 
Das hält Straßen frei von Schnee 
und Eis. Streusalz ist aber nicht 
gut für die Umwelt. Deshalb ist es 
in vielen Orten schon verboten. 
Doch für Straßen und Autobah-
nen gab es lange keine Alterna-
tive. Bis man auf Gurkenwasser 
gekommen ist. 
2  Gurkenwasser entsteht bei 
der Herstellung von Essiggurken. 
Normalerweise braucht man es 
danach nicht mehr und muss es 
aufwendig reinigen, weil es 7 Pro-
zent Salz enthält. In Bayern recy-
celt man dieses Salzwasser seit 

0 – 1  e Gurke,n langes grünes Gemüse – r 
Winterdienst,e Service im Winter, um Straßen u. 
Wege frei von Schnee u. Eis zu machen – r Schlit-
ten,- Objekt, auf dem man sitzt u. im Schnee einen 
Berg herunterfahren kann – r Schneemann,¨er 
Figur/Mann aus Schnee – rutschen sich auf ei-
ner glatten Fläche (ohne Kontrolle) bewegen – s 
Streusalz,e Substanz, die auf der Straße dafür 
sorgt, dass der Schnee schmilzt/weggeht – vertei-

len an viele Stellen bringen – e Tonne,n 1 000 kg – e 
Alternative,n andere Möglichkeit – kommen auf 
etw. als Idee haben 
2  entstehen sich entwickeln; anfangen zu exis-
tieren/sein – e Essiggurke,n grünes Gemüse, das in 
einer sauren Flüssigkeit ist – aufwendig mit viel Ar-
beit – reinigen sauber machen – enthalten in sich 
haben – recyceln wiederverwenden; noch einmal 
benutzen – e Sole,n Wasser mit Kochsalz  

3  begeistert froh; so, dass man etw. sehr gut 
findet – wirken einen Effekt haben – allein nur – 
einsparen nicht benutzen; behalten – r Spreewald 
Region in Ostdeutschland – nachdenken über 
sich Gedanken machen; etw. als Möglichkeit sehen 
– scherzen als Witz/Spaß sagen – r Appetit Lust, 
etw. zu essen

WINTERDIENST  In Bayern kommt im Winter 
Gurkenwasser auf die Straßen, damit sie frei von Schnee 
und Eis sind.    mit Audiodatei

Gurkenwasser gegen 
Schnee und Eis 

zwei Jahren und macht daraus 
Salz-Sole.  Diese Salz-Sole bringt 
man im Winter auf die Straßen, 
um sie frei von Schnee und Eis zu 
halten. 
3  Die Leute vom Winterdienst 
sind begeistert: Das Produkt aus 
Gurkenwasser wirkt genauso gut 
wie Streusalz, ist aber besser für 
die Umwelt. Außerdem kann das 
Bundesland Bayern so jedes Jahr 
bis zu 1 000 Tonnen Streusalz 
und über 5 Millionen Liter Was-
ser einsparen. Auch andere Bun-
desländer wollen Gurkenwasser 
für den Winterdienst nehmen. In 
Brandenburg mit seinen berühm-
ten Spreewaldgurken zum Bei-
spiel denkt man darüber nach. 
Manche Menschen scherzen 
schon, dass Autofahrer bald öfter 
Appetit auf Essiggurken haben 
werden.

Franziska Lange

Der Winterdienst streut Salz auf die 
Straßen. |  Foto: Picture Alliance/Fotostand
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